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Einwurf
 
 

Liebe Gäste, Gönner und Fußballfreunde -innen 
 
des JSV Baesweiler 09 e.V.,
 
 
 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

herzlich willkommen zum dritten Auftritt unserer 
Mannschaften im Sportpark nach der Winterpause. 
 
Die 1. Mannschaft hatte einen verheißungsvollen Start in 
die Saison. Das Team stand im oberen Mittelfeld der 
Tabelle mit Anschluß zur Spitzengruppe. Doch je länger 
die Meisterschaft dauerte, umso weiter wurde der JSV 
nach unten durchgereicht. Vor allem fingen wir zu viele 
Gegentore.  
In der Winterpause reagierte der Verein und verpflichtete 
mit Damir Stulanovic einen neuen Trainer, der auch schon 
als Spieler in der ersten Mannschaft aktiv war.  
Der Beginn der Rückrunde war vielversprechend. Durch 
zwei Siege und zwei Unentschieden ist die Mannschaft 
wieder ein Stück von den Abstiegsplätzen entfernt. Aber 
es ist noch ein steiniger Weg bis in das gesicherte 
Mittelfeld. 
So turbulent ging es bei unserer 2. Mannschaft nicht zu. 
Das Team spielte bisher eine durchwachsene Saison in 
der Kreisliga C. Siege und Niederlagen wechselten sich 
ab, ein klarer Trend ist nicht erkennbar. So befindet sich 
die Mannschaft derzeit auf Platz 11 in der Tabelle. Der 
Start in die Rückrunde (1 Unentschieden, 3 Niederlagen) 
läßt vermuten, daß sich daran auch nichts ändern wird. 
Ein weiteres Problem ist, daß einige Mannschaften 
zurückgezogen haben, so daß unsere zweite nicht in 
einen Spielrythmus kommt. Der Abstand zur 
Tabellenspitze ist leider schon so groß, daß mit einem 
Aufstieg nicht mehr gerechnet werden kann, ein Abstieg 
ist aber ebenso unwahrscheinlich. 
 
Wir bedanken uns bei allen Fans und Sponsoren für die 
Unterstützung.  
Auf das es im Jahr 2026 mit dem JSV Baesweiler weiter 
aufwärts geht. 
 
Frank P. 
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Hier könnte Ihre 
Werbung stehen! 

 
Melden Sie sich unter: 

 
sponsoring@JSV-Baesweiler.de 
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1.Mannschaft in der Saison 2025/2026 
 

24.08.25 FV Vaalserquartier II - JSV Baesweiler   3 : 1 
07.09.25 JSV    - Rhenania Richterich II  7 : 1 
14.09.25 VfJ Laurensberg  - JSV      2 : 4  
21.09.25 JSV    - Concordia Oidtweiler II  2 : 1 
28.09.25 SV Kohlscheid  - JSV     2 : 5 
05.10.25 JSV    - SC Sparta Bardenberg  2 : 4 
12.10.25 JSV    - Kohlscheider BC II  1 : 2 
19.10.25 FSG Merkstein  - JSV     4 : 2 
26.10.25 JSV    - FC Inde Hahn   1 : 3 
23.11.25 Alemannia Aachen II - JSV     5 : 5 
09.11.25 JSV    - Union Ritzerfeld   1 : 2 
14.11.25 VfR Würselen II  - JSV     4 : 6 
30.11.25 JSV    - Rhen.Würselen/Euchen II 0 : 1 
07.12.25 Sportfreunde Hörn  - JSV     4 : 2 
14.12.25 JSV    - VfR Linden-Neusen  0 : 4 
 
 
 
12.03.26 JSV    - FV Vaalserquartier II  2 : 2 
01.03.26 Rhenania Richterich II - JSV     0 : 9 
08.03.26 JSV    - VfJ Laurensberg   2 : 1 
15.03.26 Concordia Oidtweiler II - JSV     1 : 1 
22.03.26 JSV    - SV Kohlscheid   15:30 h 
29.03.26 SC Sparta Bardenberg - JSV     15:30 h 
12.04.26 Kohlscheider BC II - JSV     11:00 h 
19.04.26  JSV    - FSG Merkstein   15:30 h 
26.04.26 FC Inde Hahn  - JSV     15:30 h 
03.05.26 JSV    - Alemannia Aachen II  15:30 h 
10.05.26 Union Ritzerfeld  - JSV     11:00 h 
17.05.26 JSV    - VfR Würselen II   15:30 h 
25.05.26 Mo. Rhen.Würselen/Euchen II - JSV      11:00 h 
31.05.26  JSV    - Sportfreunde Hörn II  15:30 h 
07.06.26 VfR Linden-Neusen - JSV     15:30 h 
 
 

 
Stand 18. März 2026 

Aktueller Tabellenplatz: 10 

Kreisliga - B 
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Kreisliga B – 1. Mannschaft
 
 

  
    
 

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
         
 
 
 
 

  

Spielübersicht 
 

Sonntag, den 22.03.2026 

 
Sonntag, den 29.03.2026 
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Statement Damir Stulanovic (Trainer 1. Mannschaft) zum Ende der 
Vorbereitung auf die Rückrunde 
 
Generell hatten wir eine Trainingsbeteiligung von 14 bis 16 Mann, die jetzt auch 
total fit sind. Von der Stimmung her bin ich sehr positiv eingestellt. Die Jungs 
ziehen mit.  
Wir hätten uns gefreut, direkt nach der Winterpause gegen den Tabellenersten zu 
spielen und uns zu zeigen. Aber leider ließen die Platzverhältnisse das nicht zu.  
So beginnen wir die Rückrunde gegen Richterich, dann kommt Laurensberg und 
dann das Nachholspiel (gegen Vaalser Quartier, Anm. Frank P.) und danach fahren 
wir hoffentlich mit breiter Brust nach Oidtweiler.  
Wir wollen natürlich in den ersten vier Spielen so viele Punkte wie möglich holen.  
Wir wollen aus einer sicheren, vernünftig stehenden Defensive koordiniert von 
hinten heraus nach vorne spielen und unsere Tore machen. 
 
 
Frank P. 

Statement Jamal Eddine (Trainer 2. Mannschaft) im Anschluß an das 
zweite Spiel nach der Winterpause beim FC Emir Sultan Spor 
 
Leider war die Vorbereitung auf die Rückrunde etwas schwierig, da viele Spieler 
nach der Winterpause aus persönlichen, familiären oder gesundheitlichen 
Gründen fehlten.  
 
Solche Situationen sind in dieser Spielklasse jedoch normal und betreffen viele 
Teams, nicht nur unseres.  
Trotzdem blicke ich optimistisch auf die Rückrunde, denn ich vertraue unseren 
Spielern. Wir haben ein tolles Team, fast wie eine Familie, und trotz der Ausfälle 
und der schwierigen Bedingungen in den ersten beiden Spielen – einmal ohne 
Auswechselspieler und in der zweiten Partie mit unserem zweiten Torwart als 
Mittelfeldspieler – haben unsere Spieler starke taktische Leistungen gezeigt.  
Sie haben Verantwortung übernommen und bewiesen, daß es keinen 
Unterschied zwischen Stamm- und Ersatzspielern gibt.  
Ich bin sehr stolz auf sie. Für die Rückrunde erwarte ich großen Einsatz, 
kontinuierliche Anwesenheit, Leidenschaft und eine spürbare 
Weiterentwicklung. Unser Ziel ist es, konstant stark aufzutreten, positive 
Ergebnisse zu erzielen und gemeinsam Spaß am Spiel zu haben.  
Ich hoffe, daß alle Verantwortlichen der Stadt sowie lokale Sponsoren und 
Unterstützer unser Team weiterhin fördern, damit wir unser volles Potenzial 
entfalten können. 
 
Frank P. 
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Spielbericht 17.Spieltag (01.03.26) 
Rhenania Richterich II – JSV Baesweiler 0:9 (0:4) 

 
Aufstellung:   Kilian Semerau, Manuel Meyer, Halil Tilki, Yannik Engels, Paul Schatz, Alassana Kanteh, 
Simon Sieprath, Roman Yaroshenko, Tolga-Can Akay (Abdullah Aitougrame, 60.), Bünyamin Demir, 
Ricardo Aretz  
Zuschauer: 30 
Das erste Spiel nach der Winterpause konnte der JSV eindeutig für sich entscheiden, der Gegner 
hatte nicht den Hauch einer Chance. 
Die erste Chance des Spiels hatte der Gastgeber in der dritten Minute. Mohammad Mahan Safi zog 
aus 20 Metern halblinks ab, verfehlte aber das Tor. Danach spielte nur noch unsere Mannschaft. Nach 
fünf Minuten führte Ricardo Aretz einen Freistoß aus dem Mittelkreis aus. Er brachte das Leder in den 
Strafraum, aber Yannik Engels köpfte über den Kasten. In der achten Minute machte es Paul Schatz 
besser. Nach einem Doppelpaß mit Roman Yaroshenko links im Strafraum schob er den Ball aus fünf 
Metern weit links zum 0:1 ein.  Weiter ging es nur zwei Minuten später. Ein Freistoß von Ricardo Aretz 
aus 18 Metern links landete in den Armen des Torwarts. In der 14. Minute brachte Bünyamin Demir 
den Ball von der rechten Seite in das Zentrum zu Paul Schatz. Der Stürmer wurde nicht attakiert und 
zog aus 20 Metern ab. Das Spielgerät landete zum 0:2 in den Maschen. Drei Minuten darauf setzte 
sich Alassana Kanteh auf der linken Seite durch und paßte den Ball flach in den Strafrau zu Roman 
Yaroshenko. Er traf den Ball nicht richtig, aber das Leder ging trotzdem an den rechten Innenpfosten, 
sprang dann aber in das Spielfeld zurück. In der 19. Minute ließ der heute überragende Paul Schatz 
im Mittelfeld zwei Gegenspieler stehen und erzielte aus 20 Metern halblinks das 0:3. Nur drei Minuten 
danach folgte bereits das 0:4. Ricardo Aretz trat eine Ecke von links und Roman Yaroshenko konnte 
unbedrängt aus acht Metern einköpfen.    (Fortsetzung auf der nächsten Seite) 
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(Fortsetzung) Spielbericht 17.Spieltag (01.03.26) 
Rhenania Richterich II – JSV Baesweiler 0:9 (0:4)  

 
In der 27. Minute drang Paul Schatz von rechts in den Strafraum und ließ sich auch nicht von zwei 
Gegenspielern aufhalten. Er brachte den Ball noch zu Ricardo Aretz, aber dessen Schuß parierte der 
Keeper zur Ecke. Nach 35 Minuten versuchte es Paul Schatz wieder, diesmal aus 20 Metern 
halbrechts. Diesmal hatte der Torwart aber den Ball. Vier Minuten vor der Pause brachte der 
Stürmer eine Ecke von der rechten Seite in den Strafraum. Am langen Pfosten behinderten sich aber 
Manuel Meyer und Roman Yaroshenko beim Abschluß, so daß das Leder links neben dem Tor 
landete. In der 44. Minute flankte Alassana Kanteh von der linken Seite in den Strafraum. Bünyamin 
Demir lenkte den schwer zu verarbeitenden Ball mit dem Fuß Richtung Tor, aber der Keeper klärte 
die Situation. Die letzte Chance der ersten Halbzeit hatte Roman Yaroshenko. In der Nachspielzeit 
lief er im Mittelfeld los, schüttelte zwei Gegenspieler ab und versuchte es aus 20 Metern. Aber er 
traf den Ball nicht richtig und der Torwart hielt. So ging es mit einem 0:4 in die Kabinen.  
Auch die zweite Halbzeit begann mit einer Möglichkeit für den Gastgeber. Zwei Minuten nach 
Wiederanpfiff versuchte es Hicham Zerzour aus 20 Metern halblinks, zum Glück vorbei. Die richtige 
Antwort gab im Gegenzug Paul Schatz. Er lief in den Strafraum, ließ wieder einmal zwei 
Gegenspieler stehen und netzte rechts unten zum 0:5 ein. Nur eine Minute später ging Roman 
Yaroshenko halbrechts allein auf den Torwart zu, aber diesmal blieb der Keeper Sieger. In der 52. 
Minute machte Roman Yaroshenko das halbe Dutzend voll. Nach einem Paß von Paul Schatz aus 
dem Mittelfeld kam der Stürmer halblinks im Strafraum frei zum Schuß und verwandelte rechts 
unten. Weiter ging es mit dem 0:7 in der 58. Minute. Nach einem mißglückten Abwehrversuch 
landete das Leder vor den Füßen von Halil Tilki. Er verwandelte überlegt. Nach 62 Minuten steckte 
Abdulla Aitougrame den Ball auf Paul Schatz auf der linken Seite durch. Dessen Schuß parierte der 
Torwart nach rechts, dort stand Simon Sieprath, aber seinen Ball hielt der Keeper dann fest. 
         (Fortsetzung im Innenteil) 
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Spielübersicht 
 
 

Sonntag, den 22.03.2026  
 

 
Sonntag, den 29.03.2026  
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Hier könnte Ihre 
Werbung stehen! 

 
Melden Sie sich unter: 

 
Sponsoring@JSV-Baesweiler.de 

 
 

 

  

 

  

 
Hier könnte Ihre 
Werbung stehen! 

 
Melden Sie sich unter: 

 
Sponsoring@JSV-Baesweiler.de 
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(Fortsetzung) Spielbericht 17.Spieltag (01.03.26) 
Rhenania Richterich II – JSV Baesweiler 0:9 (0:4) 

 
Nur eine Minute darauf ist aber auch der Torwart machtlos. Ricardo Aretz lief im Mittelfeld los, spielte 
einen Doppelpaß mit dem an der Strafraumgrenze stehenden Paul Schatz und verwandelte dann 
freistehend zum 0:8. Nach 68 Minuten hatte der JSV einen Freistoß aus 25 Metern halblinks. Paul 
Schatz führte aus und setzte das Leder auf die Latte. In der 78. Minute meldete sich der Gastgeber 
nochmal zurück. Aber der Schuß von Marcus Hendrikus Maria Pinxt aus 20 Metern zentral hatte unser 
Torwart im Nachfassen. Im Gegenzug flankte Bünyamin Demir von der rechten Seite. Roman 
Yaroshenko nahm den Ball direkt, aber das Leder flog über den Kasten. Zwei Minuten danach 
versuchte es der Stürmer erneut mit einem Schuß im Strafraum. Der Torwart konnte gerade noch mit 
dem Unterarm zur Seite klären. Die größte Chance im Spiel für die Gastgeber hatte Hicham Zerzour 
vier Minuten vor dem Ende. Aus zehn Metern brachte er das Leder aber nicht an unserem Torwart 
vorbei. In der 87. Minute flankte Halil Tilki den Ball aus dem linken Halbfeld auf dem an rechten 
Torpfosten lauernden Bünyamin Demir. Aber er konnte das Leder nicht im Tor unterbringen. Beim 
letzten gefährlichen Angriff im Spiel fiel dann das 0:9. Paul Schatz lief durch das Mittelfeld und wurde 
nicht attakiert. Aus 20 Metern zentral nahm er Maß und verwandelte. 
Natürlich war ein Sieg gegen den Tabellenletzten heute Pflicht, aber man muß erstmal das Spiel so 
dominant gestalten und in dieser Höhe gewinnen! Nächsten Sonntag geht es zu Hause gegen den VfJ 
Laurensberg weiter. 
Frank P. 
 
 

Spielbericht 18.Spieltag (08.03.26) 
JSV Baesweiler – VfJ Laurensberg 2:1 (1:1) 

 
Aufstellung:   Kilian Semerau, Manuel Meyer, Ricardo Aretz, Halil Tilki (Abdullah Atougrame, 65.), Paul 
Schatz, Alassana Kanteh, Simon Sieprath, Roman Yaroshenko, Jan Plum, Tolga-Can Akay, Bünyamin 
Demir (Nico Vidojewski, 65.) 
Zuschauer: 100 
Das erste Heimspiel nach der Winterpause konnte der JSV auf dem Rasen austragen. Am Ende stand 
ein knapper, aber völlig verdienter Sieg. 
Das Spiel begann mit einer Großchance für den JSV. Ein mißglückter Abschlag des VfJ Torwarts landete 
vor den Füßen von Paul Schatz. Allein ging er Richtung Tor, zielete dann aber zu genau. Der Ball 
klatschte an den linken Innenpfosten. In der achten Minute machte es Jan Plum besser. Er zog mit Ball 
am Fuß in den Strafraum und kämpfte sich durch bis er allein vor dem Keeper stand. Dann hob er das 
Leder gefühlvoll über den Keeper zum 1:0 in das Tor. Nach 19 Minuten tauchte der Gast das erste Mal 
gefährlich in unserem Strafraum auf. Mohamad Abbas versuchte es von rechts, aber unser Torwart 
stand richtig und konnte klären. In der 24. Minute versuchte es dann Paul Schatz mit einem Schuß aus 
20 Metern halbrechts, der das Gehäuse aber verfehlte. Danach plätscherte das Spiel ohne 
Höhepunkte vor sich hin. Aus dem Nichts fiel dann in der 44. Minute der Ausgleich. Unser Torwart 
konnte einen hohen Ball nicht festhalten. Ahmet Erdem stand richtig und schob ein. So ging es mit 
einem für den Gast eher schmeichelhaften 1:1 in die Kabinen. 
In der zweiten Halbzeit dauerte es nur zwei Minuten bis zur ersten Chance unserer Mannschaft. Aus 
20 Metern halblinks setzte Ricardo Aretz einen Freistoß knapp über die Latte. In der 50. Minute köpfte 
Bünyamin Demir den Ball Richtung Tor. 
         (Fortsetzung im Innenteil) 
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Kreisliga - C 
 

 
 
 
 

  

2.Mannschaft in der Saison 2025/2026 
 

28.08.25 Do. SV Falke Bergrath II - JSV Baesweiler II 4 : 5  
31.08.25 Sportfreunde Hehlrath - JSV II    7 : 5 
04.09.25 Do. JSV II    - FC Emir Sultan Spor 2 : 1 
07.09.25 JSV II    - SuS Herzogenrath (zg.) 
14.09.25 SG Stolberg II (zg.) - JSV II      
21.09.25 JSV II    - GW Broicher Siedlung 0 : 0  
28.09.25 SC Berger Preuß II - JSV II    0 : 0  
05.10.25 JSV II    - FC Eschweiler II  1 : 3 
12.10.25 JSV II    - VfL Eintracht Warden 0 : 3  
19.10.25 SC Kellersberg II  - JSV II    2 : 1  
26.10.25 JSV II    - Fortuna Beggendorf 1 : 1 
02.11.25 Germania Freund III - JSV II    3 : 2 
09.11.25 JSV II    - Rhenania Eschweiler 7 : 1 
16.11.25 Union Ritzerfeld II  - JSV II    2 : 3 
30.11.25 JSV II    - Concordia Oidtweiler III 1 : 3 
07.12.25 Alemannia Mariadorf II - JSV II    1 : 2 
14.12.25 JSV II    - VfR Linden-Neusen II 1 : 2 
 
01.02.26 JSV II    - SV Falke Bergrath II 0 : 0 
08.02.26  FC Emir Sultan Spor - JSV II    3 : 1 
05.03.26 JSV II    - Sportfreunde Hehlrath 1 : 4 
01.03.26 SuS Herzogenrath (zg.) - JSV II     
08.03.26 JSV II    - SG Stolberg II (zg.)  
15.03.26 GW Broicher Siedlung - JSV II    5 : 3 
22.03.26 JSV II    - SC Berger Preuß II 13:00 h 
29.03.26  FC Eschweiler II  - JSV II    13:00 h 
12.04.26 VfL Eintracht Warden - JSV II    13:30 h 
19.04.26 JSV II    - SC Kellersberg II  13:00 h 
26.04.26 Fortuna Beggendorf - JSV II    11:00 h 
03.05.26 JSV II    - Germania Freund III 13:00 h 
10.05.26 Rhenania Eschweiler - JSV II    15:00 h 
17.05.26  JSV II    - Union Ritzerfeld II  13:00 h 
25.05.26 Mo. Concordia Oidtweiler III - JSV II    15:00 h 
31.05.26 JSV II    - Alemannia Mariadorf II 13:00 h 
07.06.26 VfR Linden-Neusen II - JSV II    13:00 h 

 
Stand 18. März 2026 

Aktueller Tabellenplatz: 11   
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Spielbericht 18.Spieltag (08.03.26) 
JSV Baesweiler – VfJ Laurensberg 2:1 (1:1) 

 
Er brachte aber keinen Druck hinter das Leder und der Torwart hatte keine Mühe zu klären. Vier 
Minuten später war der VfJ wieder an der Reihe. Ahmet Erdem zog unbedrängt aus 20 Metern zentral 
ab. Unser Torwart hechtete in die bedrohte linke Torecke und klärte zur Seite. Aber der JSV war nun 
eindeutig spielbestimmend. In der 62. Minute, im Anschluß an eine Ecke, hämmerte Bünyamin Demir 
das Leder über die Latte. Nach 71 Minuten hatte der JSV einen Freistoß links an der Strafraumgrenze. 
Nico Vidojewski schoß den Ball über das Tor. Nach 73 Minuten hatte dann Roman Yaroshenko seine 
große Chance. Paul Schatz im Mittelfeld steckte den Ball auf den Stürmer in die Spitze durch. 
Halbrechts war er an der Strafraumgrenze unbedrängt und legte das Leder am Keeper, aber leider 
auch am Tor vorbei. In der 84. Minute tankte sich Paul Schatz rechts durch den Strafraum. Er zog aber 
aus zu spitzem Winkel ab, das Leder landete im Außennetz. Die letzte Chance für die Gäste hatte 
Purevbazar Chimedravdan in der 88. Minute. Seinen Schuß aus 20 Metern halblinks hatte unser 
Torwart im Nachfassen. In der Nachspielzeit versuchte Nico Vidojewski von rechts in den Strafraum zu 
laufen. Er bleibt aber in der Abwehr hängen, schaffte es aber irgendwie den Ball noch zu dem am 
Strafraum lauernden Simon Sieprath zu passen. Der Mittelfeldspieler zog sofort ab und erzielte doch 
noch das 2:1. Kurz darauf pfiff der Schiedsrichter ab. 
Auch wenn das Siegtor sehr spät fiel, ging der Sieg absolut in Ordnung. Mit einer starken Leistung in 
der Abwehr und mit einem Plus an Chancen wurden heute verdiente drei Punkte eingefahren. Weiter 
geht es schon am Donnerstag zuhause im Nachholspiel gegen den FV Vaalserquartier II. 
Frank P. 
 

Spielbericht 19.Spieltag (15.03.26) 
Concordia Oidtweiler II – JSV Baesweiler 1:1 (1:0) 

 
Aufstellung:   Kilian Semerau, Michael Goriwoda, Halil Tilki, Yannik Engels, Paul Schatz, Alassana 
Kanteh, Simon Sieprath, Nico Vidojewski, Abdullah Atougrame (Derman Özdemir, 64.), Tolga-Can 
Akay, Bünyamin Demir 
Zuschauer: 200 
Vor einer guten Kulisse fand heute das Derby statt. Der JSV konnte einen glücklichen Punkt 
mitnehmen. 
Direkt zu Beginn des Spiels geriet der JSV in Rückstand. Nach einem Stellungsfehler eines 
Abwehrspielers konnte Luca Robionecki zentral von der Strafraumgrenze zum 1:0 verwandeln. Zwei 
Minuten später versuchte der JSV zu antworten. Alassana Kanteh lupfte den Ball aus dem Mittelfeld 
nach links vorn auf Tolga-Can Akay. Auch er versuchte es mit einem Lupfer über den Torwart, das 
Leder ging aber auch über den Kasten. Aber die Concordia blieb die gefährlichere Mannschaft. In der 
11. Minute flankte der Oidtweiler Carlo Schaffrath von der linken Seite in den Strafraum. Ben Hagen 
erwischte den Ball mit dem Hinterkopf, zum Glück ging das Leder über das Tor. Nach 21 Minuten 
drang Ben Hagen links in unseren Strafraum ein und paßte zu Lenny Eljah Röhrig. Er nahm den Ball am 
Elfmeterpunkt direkt und schlug ihn über das Gehäuse. Richtig knapp wurde es in der 29. Minute. 
Lennard Linus Wertz setzte den Ball aus 20 Metern halbrechts auf die Latte des JSV-Tores. Nach 32 
Minuten ging Adil Zrhida rechts in unseren Strafraum an seinen Gegenspieler vorbei. Der Schußwinkel 
war aber schon zu spitz und unser Keeper klärte. Eine Minute danach flankte Nico Vidojewski von der 
linken Seite. Im Strafraum kam Bünyamin Demir frei zum Kopfball. Aber der war zu hoch angesetzt.. 
In der 38. Minute versuchte es dann Carlo Schaffrath mit einem Schuß aus 20 Metern halblinks. 
          

(Fortsetzung im Innenteil) 
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Spielbericht 19.Spieltag (15.03.26) 
Concordia Oidtweiler II – JSV Baesweiler 1:1 (1:0) 

 
Aber das Ganze war eher ein Schüßchen und unser Torwart hielt. Die letzte Chance der ersten 
Halbzeit hatte wieder der Oidtweiler Carlo Schaffrath, dessen Ball aus 18 Metern zentral links am 
Kasten vorbeistrich. So ging es mit einem 1:0 in die Kabinen. 
Nur eine Minute nach Wiederanpfiff wurde Paul Schatz das erste Mal gefährlich. Er zog links in den 
Strafraum, aber der Winkel wurde zu spitz und sein Schuß landete am Außennetz. Aber auch in der 
zweiten Halbzeit hatte der Gastgeber mehr Chancen. Nach 53 Minuten konnte Princewill Chiemeria 
Ifejanyi unbedrängt aus 20 Metern zentral abziehen. Zum Glück flog das Leder über das Tor. Nur 
drei Minuten später eroberte der Gastgeber den Ball im Spielaufbau unserer Mannschaft. Carlo 
Schaffrath zog aus 20 Metern zentral ab, unser Torwart machte den Ball aber fest. Nach 58 Minuten 
hatte der JSV einen Freistoß aus 25 Metern rechts. Paul Schatz machte es direkt, aber der Torwart 
hatte keine Probleme. In der 72. Minute, nach einer Ecke, stand Ben Hagen rechts in unserem 
Strafraum. Seinen Kopfball entschärfte aber unser Keeper. Die größte Chance hatte der Gastgeber 
dann in der 74. Minute. Princewill Chiemeria Ifejanyi lief von rechts in unseren Strafraum, ließ zwei 
Abwehrspieler aussteigen und paßte dann zurück zu dem an der Strafraumgrenze lauernden Noah 
Lürken. Der zog aber zum Glück völlig überhastet ab und der Ball ging links am Tor vorbei. Dann kam 
die 75. Minute. Nico Vidojewski brachte einen Eckball von der linken Seite in den Strafraum. Am 
kurzen Pfosten stieg im Fünf-Meter-Raum Tolga-Can Akay zum Kopfball hoch und verwandelte aus 
dem Nichts zum 1:1. Die nächste dicke Chance hatte der JSV in der 83. Minute. Alassana Kanteh 
schlug aus dem linken Halbfeld eine Flanke in den Strafraum. Ein Abwehrspieler verlängerte 
unfreiwillig den Ball, aber Bünyamin Demir traf den Ball mit dem Kopf nicht richtig und das Leder 
ging knapp rechts neben dem Pfosten in das Toraus. Die letzte Chance des Spiels hatten die 
Gastgeber in der Nachspielzeit. Lennard Linus Wertz trat einen Freistoß aus 25 Metern halbrechts 
direkt. Aber unser Torwart pflückte den Ball locker runter. So blieb es beim 1:1. 
Der Gastgeber hatte heute mehr vom Spiel und auch zahlreichere Chancen. Am Ende machte der 
JSV heute aus sehr wenig sehr viel. Weiter geht es nächsten Sonntag zuhause gegen den SV 
Kohlscheid. 
Frank P. 
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Spielbericht 17.Spieltag (08.02.26) 
FC Emir Sultan Spor – JSV Baesweiler II 3:1 (1:0) 

 
Aufstellung:     Dominik Straßel, Besart Uruglica, Lucas Marcel Lewandowski, Hicham Masrour, 
Alban Huruglica, Sabin Ouahid (Issam Sereno el Rharib, 69.), Michael Goriwoda, Nico Helms, 
Marvin Markus Novak, Alfred Krasniqi, Antonio Veljanovski 
Zuschauer: 30 
Die Zuschauer bekamen heute ein Spiel zu sehen, bei dem Torchancen für den JSV Magelware 
waren. Am Ende mußten wir uns den Gastgeber verdient geschlagen geben. 
Das Spiel begann sehr zerfahren. In den ersten gut 20 Minuten fand das Geschehen zwischen den 
Strafräumen ohne große Höhepunkte statt. Den ersten Aufreger gab es in der 26. Minute. Ein Ball 
aus dem linken Halbfeld erreichte den Stürmer Emirhan Saka in unserem Strafraum. Aus 
abseitsverdächtiger Position brachte er aber den Ball nicht an unserem Torwart vorbei. Zwei 
Minuten danach führte Antonio Veljanowski einen Freistoß rechts an der Mittellinie aus. Der Ball 
segelte in den Strafraum. Marvin Markus Novak kam mit dem Kopf an den Ball, brachte aber 
keinen Druck auf das Spielgerät. So hatte der Keeper keine Probleme. In der 31. Minute schlugen 
die Gastgeber einen Diagonalball von der linken auf die rechte Seite. Ferit Kendirci fackelte nicht 
lange und zog von der Strafraumgrenze ab, 1:0. Nur zwei Minuten darauf bekam der JSV einen 
Freistoß zugesprochen, links in der Nähe der Grundlinie. Albian Huruglica führte aus, kein Spieler 
kam mehr an den Ball, aber der Torwart war auf dem Posten. Das gefährlichere Team blieb der 
Gastgeber. Nach 35 Minuten setzte Caner Deniz das Leder aus 20 Metern zentral an die Latte. In 
der 39. Minute folgte die nächste Großchance für den Gastgeber. Nach einem Eckball von der 
linken Seite setzte Emirhan Saka den Ball aus fünf Metern per Kopf zum Glück rechts neben den 
Kasten. Drei Minuten vor der Halbzeit hatte der JSV noch einmal eine Torchance. Bei einem 
Konter startete Marvin Markus Novak noch in der eigenen Hälfte. Er sah, daß der Keeper sehr 
weit vor seinem Kasten stand und zog doch sehr früh ab. Leider weit rechts vorbei. In der 
Nachspielzeit der ersten Hälfte flog ein langer Ball aus unserer Abwehr in den gegnerischen 
Strafraum. Der Torwart ließ den eigentlich harmlosen Ball fallen. Antonio Veljanovski stand 
goldrichtig, brachte den Ball aber nicht im Tor unter. So ging es mit 1:0 in die Kabinen. 
War das Spiel nach vorn in der ersten Halbzeit schon dürftig, wurde es in der zweiten Halbzeit 
noch schlechter. Die erste Torchance im zweiten Durchgang hatten die Gastgeber. Eine flache 
Hereingabe von der linken Seite durch Emirhan Saka in unseren Strafraum konnte kein 
Abwehrspieler klären. Talha Kurtoglu versuchte es mit einem Drehschuß, der aber zum Glück links 
an unserem Kasten vorbeiflog. Danach passierte lange Zeit nichts. Und plötzlich stand es 1:1. 
Hicham Masrour nahm sich ein Herz und zog in der 71. Minute aus gut 20 Metern halblinks ab. 
Der Ball schlug unhaltbar rechts oben zum Ausgleich ein, das schönste Tor des Spiels. Leider hielt 
das Ergebnis nur bis zur 82. Minute. Ein hoher Ball in unserem Strafraum verlängerte Michael 
Goriwoda unfreiwillig in das eigene Tor zum 2:1. Der JSV warf nun alles nach vorn, aber außer 
einem Schuß von Aliban Huruglica aus 20 Metern zentral, der über das Gehäuse strich, sprang 
dabei nicht heraus. In der Nachspielzeit machten die Gastgeber den Sack endgültig zu. Nach 
einem Paß aus dem Mittelfeld links an unsere Strafraumgrenze legte Emirhan Saka den Ball rechts 
am JSV-Torwart vorbei zum 3:1. 
Das war heute zu wenig, was sicherlich auch daran lag, daß viele Spieler nicht zur Verfügung 
standen. Am 22.02. geht es im Heimspiel gegen die Sportfreunde Hehlrath weiter, dann sicherlich 
mit einer vor allem in der Offensive besseren Leistung. 
Frank P. 
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